
Nr. 206 Leite 22 Hamburger Fremdenblatt Sonnabend, 28. Juli 1934 Abend-A'nsgab,

13 Uhr 20 Min
18 Uhr 15 Min.

1 Uhr 45 Min.
6 Uhr 45 Min.

Pegelstation Datum
Wasser-

stand
m

Fall
m

Wuchs
m

Elbe
28.7. -0,94 0,01
28.7. - 0,96 0.02 ——
28.7. + 0,25 — 0.17

Leitmeri tz 28 7 + 0-14 —— 0,09
28.7. - 0.90 0.02
28.7. - 2,44 — 0,01

Torgau °8 7 — 1 12 — 0,05
Wittenberg Ö77 + 0 06 0,04
Roßlau 287 — n'55 0,01

•Vf — 0 32 0,02
%?: 0.44 0.03

Magdeburg. ............ 28.-. — 0.43 — 0,01
Tangermünde 28.7. - 0.04 — 0,04
Wittenberge — 0 10 — 0,04
Lenzen ................. 27 7 — 0:21 — 0,01
Dömitz.................. 28.7. -0.74 0,01 —
Darchau..,.............. 27 7 — 0,90 — —
Boizenburg 277 — LOO — 0,01
Hohnstorf. Lauenburg... 28.7. — 0.56 — 0,03

Weser
Hannoversch-Münden ... 28.7. + 1.16 — 0,06
Carlshafen ....... OR 7 + 1 93 0.03 _
Hameln 287 + 1,21 0,01
Minden 28.7: + 1.74 0,02

Moldau
Kamaik 287. -0,19 —

0,06
Mod ran 287. - 1.22 '—

0.02
Eger

T mm 28.7. -0,72 0,02
Mulde

Düben 28.7. -0.50 0.02 —
Saale

jrochhtz . . ........... 28.7. + 0.36 — 0,05
n rotha oft 7 + 1,04 0 Oft
Bernburg, Unterpegel... 28.7. + 0.10
Laibe, Oberpegel 28.7. —
Laibe, Unterpegel 28.7. - 0.75 0.03Grizehne ....... ........ 28.7. -0.54 0,07

Havel
Brandenburg, Oberpegel. 28.7. + 1.58 0,01Brandenburg, Unterpegel 28.7. + 0.13 0,01
Rathenow, Oberpegel.... 28.7. + 1,34
Rathenow, Unterpegel... 28.7. - 0,25 0,121avelberg ............. 28.7. -0.21 0,01

Oder
28.7. + 1.09 0,07 —
28.7. + 1.58 — 0,10

Brieg, MK +1.77 — 0,01
28.7 + 0.90 0,06

Ransern, I P ............ 2t*. 1. + 1,64 u.io ——
Dyhernfurth 28.7 + 0.88 0,07
Neiße (Stadt) 28.7. — 0,92 0,02
Fürstenberg 27.7 + 0.02 0.11 —

Mt.-Sgl. Agnes Elmshorn

Nordd. Lloyd
Gehrckens

Pekholtz
Lumpe
Hauschild

Leichter Nr. 156 Glückstadt
D. Adr ana Stugsund
MSch. Monte Olivia Norwegen H, S D. G.
Mt.-Sgl. Marie Stettin
Mt.-Sgl. Clara Stade

Schiff Kapitän nach
D. Ze Mane! Quiniera Lissabon
D. Paul L. M. Russ Permien Wiborg

28. Juli
D. Oiltradcr McLeod Istanbul
Mt.-Sgl. Herbert Behrens Voltmer Stettin
Leichter Midgard II Hahn See
Leichter Midgard VI Giese See
Mt-Sgl. Gerda Suhr See
Mt.-Sgl. Frieda Thorborg Masnedsund
Mt.-Sgl. Sylv ana SchnSor Rönne
Tk.-Leichter Weser Six See
D. Ashburton Crickmer Falmouth

Schiff
D. Oliva
D. Euler
D. Vesta
Leichter Tic
D. Altenfels
D. Zander

von
Rotterdam
Ostspanien
Portugal
Hamburg
Rotterdam
Holland

Makler
Rabien & St
Neptun
Neptun
Nordd. Lloyd
Hansa-Linie
Argo-Reederei

Liegeplag
Schuppen 4
Schug pen 8
Schuppen 10
Schup pen ft
Indusl riehafi

Hohe ntorsh

Barometer: 754,8 mm. Thermometer:
4- 16,4 Grad Celsius. Borkum: Wind:
W, 8. Helgoland: Wind: WSW, 5.

Cuxhaven, ausgehend
Uhr Schiff nach

27. Juli
16,45
18,00
18,1*1
19,10
20,45
20,45
22, 0
22,25
22,35
23,(5
23,35
23,55

FD. Thorn
FD. Nordland
FD. Herrlichkeit
FD. Württemberg
FD. Linz
D. Meliskerk
D. Rubislaw
D. Eider
D. Amisia
D. Courland
D. Gudrun
D. Blyth

der Nordsee
der Nordsee
der Nordsee
der Nordsee
der Norosee
Südafrika
Aberdeen
England
London
England
Antwerpen
England

28. Juli

ANTWERPEN
D. Alster am 1. August
D. Este am 4. August
0 Yser am 8. August
und weiter regelmäßig jeden Mittwoch und llMri RaVOHRP
Sonnabend. — Mit Umladung in Antwerpen uo» wl
nach Brüssel, Gent und sämtlichen anderen D. Yser . am 8. Augustbelgischen Plätzen.
Aenderungen vorbehalten. - Ununterbrochen Güterannahme: Sdiuppen 12

EUGE. CELLIER, Neueburg 16 FerÄer:

Nantes,

St. Nazaire

Deutsch-Finnische Linie
Regelmäßige Dampterexpeditionen von Hamburg nach:

Helsingfors, Wiborg:
D. Hüxter Dienstag, den 31. Juli

Helsingfors, Mäntyluoto, Raumo:
D. Stubbenhuk Donnerstag, den 2. August

Abo, Wasa, Uleaborg:
0. Wilhelm Ruis Freitag, den 3. August

Helsingfors, Kotka:
D. Reinhart L. M. Russ .. Sonnabend, den 4. August

Tallinn (Reval), Wiborg:
D. Gisela L. M. Russ Sonnabend, den 4. August

Aenderungen vorbehalten.
Ununterbrochene Güterannahme am Schuppen 25.

Nähere Auskünfte erteilen:
H. M. Gehrckens Ernst Russ

Nach Riga:
D Föhr Sonnabend, den 4. August
D. Uranus Sonnabend, den 11. August

Nach Leningrad: Dampfer nach Bedarf.

Nach Gdynia, Danzig:
D Samland Mittwoch, den 1. Auguat
D. Tczew Sonnabend, den 4. August

Aenderungen vorbehalten.
Ununterbrochene Güterannahme für Riga: am Sdiuppen 26

für Gdynia, Danzig: am Sdiuppen 1.
Ernst Russ

Nach Grangemouth:
nur bei gen. Angebot

Nach Glasgow direkt:
D. Greenland 7. Aug.
D. Rhlneland 16. Aug.

Nach Middlesbrough:
nur bei gen. Angebot
Güterannahme: Schuppen 17

Nach Liverpool r
D. Borderland 2. Aug.
D. Zealand 7. Aug.
D. Finland 16. Aug.

Nach Preston -
D. Borderland 21. Aug.

Nach Birkenhead und Garston
Dampfer bei genügendem Angebot
Güterannahme: Schuppen 13

Aenderungen vorbehalten.

Hugo & van Emmerik

hi

Fern-Ost Linie

Alfred Holt & Co. (Blue Funnel Line)
Ellerman & Bucknall Steamihlp Co. Ltd.

Blue Star Line Ltd.

Von Bremen, Hamburg, Rotterdam nach:

Straits-China-Japan

Penang, Port Swettenham, Slngapore,
Hongkong, Shanghai, Kobe, Yokohama

Oj D. Atreus 8. Aug. ab Hamburg
xf D. City of Eastbourne 29. Aug. ab Hamburg
t Ladet auch in Gdingen
X auch Osaka, Taku Barre (Tientsin) und Dairen
O auch Taku Barre (Tientsin), Dairen, Moji und Osaka.

Täglich lagergeldfreie Güterannahme Grevenhof - Ufer (Nehlsstr.)
Schuppen E. Ausfuhrschuppen 1 u. Verteilungsschuppen Kamerunkai
Nähere Auskunft erteilen in Hamburg:

Meyer & Co’s Schiffahrt Gei. m. b. H.,
Trostbrücke 1, Anruf: 31 21 21

Theodor & F. Elmbcke
Baboisen 5—11, Anruf: 32 28 21.

Guatemala-Linie
vierzehntäglich
von HAMBURG nach

San Juan de Puerto Rico (Puerto
Rico Outports), San Pedro de
Macoris (La Romana, Sanchez,
Samana), San Domingo City (Azua,
Barahona), evtl. Aux Cayes, King-
ston (Jamaika Outports), Santiago
de Cuba, Port au Prince, Cap Hal-
lien, Pto. Plata (Monte Christy),
Belize, Pto.Cortez, Pto. Barrios,

Livingston
O P.-D. „Telamon“

4. August ab Hamburg
♦ P.-D. „Oberon“

18. August ab Hamburg

O ladet nicht für Puerto Cortez
und Belize

* ladet nicht für Santiago de Cuba

A/S. Des Ofiafiatiske Kompagni, Kopenhagen
(Konferenz -Linie)

Ostasien-Dienst

Ketfelinäüige Abfahrten von Hamburg nach Singapore,
Manila, Hongkong, Shanghai, Kobe, Yokohama, Dalny
Dän. M/S. Peru O 18. Aug.
Dän. M/S. Malaga x 18. Sept.

O ladet auch für Genua, Port Said, Port Sudan, Osaka.
X ladet auch für Genua, Port Said, Port Sudan, Taku Bar.

Bangkok-Dienst
Regelmäßige dreiwöchentliche Abfahrten von Hamburg
nach Colombo, Penang, Port Swettenham, Malacca,
Singapore, Bangkok direkt
Dän. M/S. AI,la 15. Aug.
Dän. M/S. Borlngla 5. Sept.

Güterannahme: (Aenderungen vorbehalten)
Grevenhof F-Verteilungsichuppen Kemerunweg
— per Fuhre auch Ausfuhrschuppen I (rechtselbisch)

Auskunft durch R. Ludolphs, Hamburg,
Ballinhaus am Mellberg

Börsenkontor 14 Fernsprecher: Sammel-Nr. 32 14 S1

Aug. Boltei
Wm. Miller s Nachfol»5

Bamburg-GothenbuiU ;

Linie !
— i

Nach i

Gothenhur:!

D. Nordwest... 4.Au9

D. Göteborg ... 11.Au»

Stückgutannahme:
Schuppen 1, Sandtorkai

See- und Binnenschiffahrt

HafensNeuigkeiten.
Erste Reise.

Das auf der Reiherstieg-Werft für die Ham-
burg-Amerika Linie erbaute Motorschiff „Sofi a“
tritt am 31. Juli die erste Ausreise nach der
Levante an.

Vorübergehend aufgelegt
Der Hapagdampfer „S e e oe t r i e“ ist nach

Ausführung umfangreicher Reparatur- und Ueber-
holungsarbeiten nach dem Eilerholzhafen verholt
und dort vorübergehend aufgelegt worden.

Charterdampfer.

Der in Charter der United Africa Co. fahrende^
norwegischer Dampfer „Fr am" ist von Westafrika
In Harburg angekommen und löscht dort eine
Ladung Erdnüsse.

Passagierdampfer-Verkehr.
Der Passagierdampfer „L a CornCs“ der

Hamburg.Süd ist am Sonnabend spät abends von
Buenos Aires in Hamburg zu erwarten. — Am
Sonntag ist der Lloyddampfer „Sierra X e -
v a d a", ebenfalls von Buenos Aires kommend, in
Hamburg fäL ig. Beide Schiffe erhalten Liegeplätze
am Schuppen 45.

Neue Fischdampfer.
Am Donnerstag verließ der auf der Werft von

H. C. Stülcken Sohn. Hamburg, für die Reederei
C. Andersen. Hamburg, erbaute Fischdampfer
..C. P. Andersen“ nach erfolgreicher Probefahrt
den Hafen zu seiner ersten Fangreise in die Nord-
see. — In diesen Tagen lief auf dersel!>en M erst
für die Cranzer Fischdampfer A.-G.. Cranz, ein
Fischdampfer vom Stapel. Das Schiff hat eine
Länge über alles von annähern 50 Metern und soll
im Laufe des nächsten Monats zur Ablieferung
kommen.

„Graf Zeppelin“

Das Luftschiff ..Graf Z e p p e 1 i n“ hat
bereits wieder die Heimreise von Südamerika an-
getreten. Nach den bei der Deutschen Seewarte
vorliegenden Meldungen ist es um 1 I hr MEZ in
Pernambuco gestartet. Um 3 Uhr stand es auf
6 Grad 11 Minuten Südbreite und 33 Grad 4% Min.
Westlänge. Die Geschwindigkeit betrug 122 Stdkm.

Der UeberseesFrachtenmarkt

La Plata Raten nachgebend.

Das Geschäft auf den heimkehrenden Charter-
märkten hält sich in engen Grenzen. Auch auf dem
La- Plata -Markt ist Ruhe eingetreten und
infolge des Druckes prompter Tonnage haben die
Raten ein wenig nachgegeben. Auf dem nord-
amerikanischen Markt ist keine Aenderung
eingetreten. Das Getreidegeschäft in Montreal liegt
wegen der hohen Preise sehr ruhig und es ist nur
ein Abschluß über 20 000 qnc zu 5*4 Cents pro
100 Ibs. nach Antwerpen zu vfl-zeichnen. Auf dem
westindischen Znckermarkt liegt nur
wenig Tonnagebedarf vor und auch im Schrott-
handel hat die Nachfrage nach Tonnage nach-
gelassen. Leicht belebt hat eich das Geschäft in
Britisch Columbien, wo einige Abschlüsse
getätigt worden sind. Der australische
Getreidemarkt liegt infolge der Zurückhaltung
der Reeder sehr ruhig. In den mandschuri-
schen Bohnenhäfen hält der Bedarf an
Tonnage in mäßigen Grenzen an und auch in den
Reishäfen wird ständig Tonnage verlangt. In den
Schwarzmeerhäfen und in den Donau-
h ä f e n liegt das Geschäft sehr ruhig. Auf dem
ausgehenden Kohlenmarkt sind die
Raten fest.

Geschlossen wurden: 6800 t von Rosario
nach ausgewählten mglisäen Häfen zu 16 s, 30. Juli
bis 10. August: 7800 t nach Liverpool zu 14 s.
Oktober: 7800 t vom oberen Strom nach aus-
gewählten englischen Häfen zu 16 s. 15. September
bis 10. Oktober: 6600 t von Buenos Aires nach
Marseille/Genua zu 14 s 6 d. Mitte August; 20 000
Quarters von Montreal nach Antwerpen zu 5*4
Cents pro 100 Ibs.. 8. bis 18. August; 8500 t von
Britisch Columbien nach der Ostküste Englands zu
20 s. fio. Mitte August; 9000 t zu 19 s 9 d. Septem-
ber; 7400 t Bohnen von Dairen nach Rotterdam-
Hamburg zu 21 s 6 d. 5. bis 25. August; 7500 t
Reis von Saigon nach Marseille/Bordeanz/Dün-
kirchen zu 23 « 6 d. August: 5400 t Kohlen von
Mariupol nach der amerikanischen nördlichen Range
zu 10 s 4*4 d. 5. bis 25. August: 5>00 t von der
Tyne nach Alexandrien zu 8 s 6 d: T500 t von
Algier zu 7 s 9 d: 5000 t nach Caronte zu 7 s 9 d:
2250 t von Cardiff nach Coruna zu 6 s 9 d; 4400 t
nach Genua zu 7 = 6 d: 7000 t nach Neapel zu 7 s
3 d: 1900 t nach Vigo zu 7 s; 5900 t von Newcastle
nach Alexandrien zu 8 s 6 d; 4000 t nach Algier
zu 8 s.

Das Schiffahrtssubventions**

Problem

Ausgleich für die Goldstandardländer.
In Hinblick auf die außerordentliche Bedeutung,

die der Frage der Schiffahrtsubventionen und
internationalen Konferenzen zukommt,
sind die in der „Hansa“, Deutsche Schiffahrtszeit-

Schrift, am 28. Juli veröffentlichten Ausführungen
zum Thema „England und die Seeschiffahrtsub-
ventionen“ aus der Feder des im Reichsverkehrs-
ministerium zuständigen Seeschiffahrtsreferenten
Ministerialrat Dr. Feßler von Interesse. Be-
merkenswert ist dabei der A*nspruch auf einen Aus-
gleich für die Goldstandardländer.

Zur Stellung Deutschlands, das sich
zur Teilnahme an der internationalen Konferenz,
die den Konflikt der Subventionsfragen behandeln
soll, bereit erklärt hat. führt Dr. Feßler aus. daß
es gern und beschleunigt zur Vorbereitung dieser
Konferenz mitarbeiten wird. Auch hierbei gilt es,
die wertvollen Bemühungen anzuerkennen, die von
der englischen Regierung in sachlich und taktisch
vorbildlicher Weise zutage treten, um sowohl bei
den eigenen Reedern wie bei den Reedern der
anderen Länder den Boden für eine Verständigung
vorzubereiten.

Allerdings wird man auch in Großbritannien
wie bei allen Schiffahrtsländern anerkennen müssen,
daß für jene Länder, deren Währung vom Gold
nicht abgewichen ist, sich die Schiffahrtsprobleme
wesentlich schwieriger darstellen als die anderen.
Ministerialrat Dr. Feßler unterstreicht deshalb be-
sonders, da ßdiese wichtige Frage der Währungs-
abwertung von englischer Seite bisher nicht berührt
wurde. Tatsächlich ist die Lage aber doch so. daß
die Länder, die nicht vom Goldstandard abgegangen
sind, zunächst einen gewissen Ausgleich für die
Verluste, die sich aus den Währungsunterschieden
ergeben, für ihre Schiffahrt schaffen müssen. Erst
dann rücken sie mit den Ländern im V ettbewerb
ngefähr in die gleiche Linie. Daraus ergeben sich
Folgerungen, die insbesondere auch in der Linien-
fahrt in die Erscheinung treten. Es darf erwartet
werden, daß bei den Verhandlungen, die nun ein-
setzen, von vornherein aus den Währungsunter-
schieden die Folgerungen gezogen werden, die sich
zwangsläufig ergeben.

Rundfunkübertragungen

in der Fischdampferflotte
Wie seinerzeit berichtet, wurde neben dem

Hamburger Tankdampfer „Kattegat" der Altonaer
Fischdampfer ..Alteland" und der .Wesermünder
Fischdampfer „Falkland“ versuchsweise mit einer
Radioempfangsanlage an Bord versehen. Es handelt
sich hierbei um eine völlig selbständige, von der
Funkeinrichtung an Bord unabhängige Anlage, die
nur für die Besatzung bestimmt, zum Empfang des
Deutschland<enders dient. Neben dem Empfänger,
der in der Funkbude angebracht wurde, wurde ein
Lautsprecher im Logis und außerdem für jeden
Mann der Besatzung ein paar Kopfhörer zur Ver-
fügung gestellt. Letztere haben den Zweck, daß
jeder Mann an Bord für sich hören kann, ohne
daß dadurch die Freiwache in ihrer Hohe gestört
wird.

Wie aus den Aufzeichnungen der Besatzung
vom Fischdampfer ..Alteland" hervorgeht, hat sich
die Einrichtung hervorragend bewährt. Der Kapitän
berichtet, daß die Febertragungen des Deutschland-
senders bei 1500 Kilometer Entfernung an allen
Kopfhörern noch gleich lautstark zu hören waren.
Störungen fanden nicht statt. Das gute Ergebnis
ist um so höher zu werten, als wegen der allgemein
großen Feuchtigkeit auf den Fischdampfern man
zuerst immerhin mit einigen Schwierigkeiten rech-
nen mußte. Sie konnten durch eine sorgfältig vor-
genommene Isolierung ausgeschaltet werden.

Die Bestrebungen der Deutschen Arbeitsfront
„Seeschiffahrt“ gehen darauf hinaus, daß im Ein-
vernehmen mit den Reedereien alle Handelsschiffe
und Fischdampfer mit einer Rundfunkempfangs-
anlage versehen werden.

Aus der Elbeschiffahrt

Einigung zwischen Reedereien und Schiffern.
Die beim Reichsverkehrsministerium in Berlin

stattgefundenen Verhandlungen zwischen Elbe-
reedereien-Vereimgung und Elbeschiffer-Betriebs-
verband haben zu einer grundsätzlichen Einigung
geführt. Die genaue Festlegung der Vereinbarun-
gen ist einem Ausschuß überwiesen. Bezüglich der
Motorschiffs frage wird von dem Prinzip der Zu-
teilung nicht abgesehen werden, sondern vielmehr
werden in Zukunft restlos alle über acht bis zehn
Kilometer fahrenden Fahrzeuge bei den Stückgut-
reedereien verbleiben, während die langsameren
Fahrzeuge beim Betriebeverband mit dreifacher
Umlaufszeit eingereiht sind.

Seegüterverkehr der Unterweserhäfen

im Juni
Der Gesamtgüterumschlag der Unter-

weserhäfen im Seeverkehr lag im Juni mit ins-
gesamt 470 786 t um 116 449 t oder 22.0 v.OII. unter
dem Umfang des Vormonats. Dabei ging der Güter-
empfang mit 265 938 t (Vormonat 299 294 t) um
11 v. H.. der Versand mit 204 84-8 t (303 941 t) in
sehr viel stärkerem Ausmaß um 32.6 V. H. zurück.

Vom Geeamtempfang der Unterweser-
häfen wurden in den bremischen Häfen
229 494 I (275 721 t) oder 86.3 (92.1) V. H. gelöscht.
Das ergibt einen Rückgang gegenüber dem Vor-
monat um 16.8 v. H.. der in der Hauptsache auf
geringere Ankünfte Baumwolle und anderen pflanz-
lichen Spinnstoffen und Getreide zurückzuführen ist.
Außerdem kamen weniger NE-Metalle. Reis. Mehl,
Obst und Südfrüchte. Kaffee. Lein- und Oelsa men

sowie Koks an. Nennenswerte Mehrabladungen
waren nur bei Holz und Mineralölen zu verzeichnen.

Am Gesamtversand der Unterweser-
häfen waren die bremischen Häfen mit
196 692 t (263 392 t) oder 96.0 (93.6) v. H. beteiligt.
Das ergibt eine Abnahme des bremischen Verkehrs
in der ausgehenden Richtung um 30 8 V. H.. vor
allem infolge saisonmäßig stark rückgängiger
Kohlen- und KoksVerschiffungen.

w. Havarierter Hamburger Motorsegler.
Stettin. 27. Juli. In der Nähe von Rügen erlitt
der Hamburger Motorsegler „Vulkan" Motor-
schaden und trieb hilflos auf See. Zwei Stettiner
Schlepper eilten zu Hilfe und brachten das Schiff
in den Swinemünder Hafen, von wo es nach Stettin
gebracht wurde, um auf den Stettiner Oderwerken
in Reparatur zu gehen.

Wasserstände von heute
Hamburg

27 luli
+ 3.0 Dezimeter = + 1 Fuß 0 Zoll
4-31,0 Dezimeter n 4*10 Fuß 2 Zoll

28. luli
4- 3.5 Dezimeter — 4- 1 Fuß 2 Zoll
4-28,0 Dezimeter = 4" 9 Fuß 2 Zoll

29. luli
Eintritt der Flut und Ebbe in Hamburg.

Vormittags Flut: 2 Uhi 38 Min - Ebbe: 7 Uhr 21 Min
Nachmittags: Flut 14 Uhi 47 Min - Ebbe 19 Uhr 30 Mm

Eintritt der Flut und Ebbe in Cuxhaven.
Vormittags Flut: 9 Uhi 47 Min - Ebbe 3 Uhi 04 Min.
Nachmittags: Flut: 22 Uhi 21 Min - Ebbe 15 Uhr 13 Min.

Eintritt der Flut und Ebbe In Bremen.
Vormittags Mut: 1 Uhi 43 Min. — Ebbe 0 Uhi 09 Min
Nachmittags Flut: 13 Uhr 52 Min — Ebbe 18 Uhr 18 Mm.

Eintritt der Flut und Ebbe in Bremerhaven.
Voimmars: Flut: 9 t hi 55 Miu — Ebbe: 3 Uhi 20 Min.
Nachmittags Flut: 22 Uhl 29 Min - Ebbe: 15 Uht 29 Min.

Aussig, 28. Juli. (Eigener Drahtbericht.)
Aussiger Pegel minus 90 cm; vom Oberlauf
werden 14 cm Wuchs gemeldet. Wetter: trübe;
Niederschlagsneigung.

SchifFsbewegunge*
Morddeutscher Lloyd, Bremen.

Norddeutscher Lloyd, Frachtkontor
Hamburg G. m. b. H.

Passage-Dienst Wilhelm Lazarus.
Bergstraße 9 11.

D Alaya 26. 7. an Piräus. — D Arta 26. 7. an
Istanbul. — D Askania 26. 7. an Havanna. —

D Columbus 27. 7. an Lissabon. — D Isar 26. 7.
ab Rotterdam nach Dünkirchen. — D Lahn 26. 7.
ab Colombo nach Djidda. — D Madrid 26. 7. an
Buenos Aires. — D Main 26. 7. Perim passiert nach
Port Said. — D Münster 26. 7. ab Antwerpen nach
Sao Francisco do Sui. — D Sierra Salvada 26. 7. ab
Vigo n. Lissabon. — D Stuttgart 26. 7. ab Zoppot
nach Memel. — D Trave 26. 7. ab Tsingtau nach
Jokohama. — D Ulm 25. 7. ab Saloniki n. Izmir. —
D Wido 26. 7. ab Vlaardingen n. Boston. — D Wig-
bert 26. 7. an Stettin. — D Bremen 27. 7. ab
Bremerhaven.

Hamburg-Amerika Linie.
(Einschließlich Deutsch-Austral- u. Kosmos-Linien.)

Ostküste Nordamerika u. Golfhäfen: MS Phoe-
nicia heimk. 27. 7. an Galveston. — D Hagen ausg.
27. 7. Belle Islands pass. — D Deutschland ausg.
27. 7. von Cherbourg. — D Albert Ballin ausg.
27. 7. an Neuyork. — Westküste Nordamerika: MS
San Francisco heimk. 27. 7. von Seattle. — MS
Seattle ausg. 25. 7. an San Franzisko. — MS
Caribia ausg. 27. 7. von Santander. — MS Cor-
dillera heimk. 26. 7. von Curacao. — D Georgia
ausg. 27. 7. Azoren pass. — Ostküste Südamerika:
D Paraguay au=g. 27. 7. Vlissingen passiert nach
Antwerpen. — D Hohenstein ausg. 27. 7. an Rio
Grande do Sui. — Westküste Südamerika: D Cassel
ausg. 27. 7. Flores pass. — MS Odenwald ausg.
27. 7. an Antwerpen. — D Amasis heimk. 27. 7.
Bishop Rock pass, nach Antwerpen. — Ostasien: D
Friesland heimk. 27. 7. von Le Havre nach Ant-
werpen. — MS Burgenland ausg. 27. 7. von Livorno.
— Nieder!.-Indien. Australien, Südafrika: D Menes
ausg. 25. 7. an Rotterdam. — MS Rendsburg ausg.
28. 7. von Newcastle. — D Lüneburg ausg. 27. 7.
an Durban.

Hamburg—Rhein Linie.
D Frankfurt heimk. 27. 7. ab Duisburg. —

D Karlsruhe 28. 7. in Köln. — D Köln ausg. 28. 7.
in Rotterdam. — D Mannheim 26. 7. in Köln.

Hamburg—London Linie.
D Portia 26. 7. in London.

Deutsche Damptschlfffahrts-
Gesellschaft „Hansa“.

D Freienfels 26. 7. in Messet Bay. — 0 Lich-
tenfeld 26. 7. in Kalkutta. — MS Neuenfels 25. 7.
von Athen. — D Rabenfcls 26. 7. von Coconada. —
D Schönfels 25. 7. von Aden. — D Stolzenfels 26. 7.
in Suez. — D Stahleck 26. 7. in Porto. — D Tran-
tenfels 26. 7. von Malta. — D Wolfsburg 26. 7.
Ouessant pass.
Warled Tankschiff Rhederei G. m. b. H.

(Standard-Dapolin-Gesellschaft, Hamburg.)
MS Orville Harden 27. 7. von Bremerhaven

nach Cartagena. — MS Josiah Macy 27. 7. von

Ozelös und nach Stockholm. — MS D. L.
25. 7. in Aruba. — MS Senator 27. 7. :6n HsunC

Deutsche Afrika-Linien.
(Woermann Linie — Deutsche Ost-Afidika-Llaje

Hamburg-Amerika Linie (Afrika-Dienst)
Hamburg Bremer Afrika-Limit:.)

Westafrika:
D Wadai heimk. 26. 7. ab Freetow n.

Süd- und Ostafrika:
D Ussukuma ausg. 27. 7. ab Soutiiampton I

D Tanganjika ausjt. 27. 7. ab Darese«ilam. _
Usaramo ausg. 27. 7. ab Lobito. — D Usamh.
heimk. 27. 7. an Lissabon. — D Ubemii (Vorrej
27. 7. Vliseingen pass.

Hamburg-SUdamerlkanlscihe
Dampfschill lahrts-Gesellsel hafL

D Cap Arcona 28. 7. von Santos n ach Rj0
Janeiro (Brasil-Reise). — D Parana 28. 7. Ouess.
pass, (auggeh.) — D Tenerife 28. 7. ;St. Vin c,
pass, (heimk.) — MS Bahia 27. 7. von Parana»
nach Santos (heimk.)

Oldenburg-Portugiesisch e
Dampfsch Isis-Rhederel, Ham bürg,
D Laroche 27. 7. von Iluelva nach Hetubel,

D Saffi 27. 7. von Musel nach Santa; nder,
Sehn 27. 7. von Melilla nach Saffi. — s> An;,
Schultze 27. 7. von Lissabon nach Vigo. — Dj,
rife ausgeh. 27. 7. in Rotterdam. — D C*?uta h»ie
27. 7. Ouessant pass. — D La Plamas hmimk, o*
Dover passiert.

Mathies Reederei A.-G.
D Alice 26. 7. in Helsingborg. —n D Bir

28. 7. Holtenau pass, nach Libau. — .D Johan
27. 7. in Gefle. — D Gerhard 27. 7. von' Wester
nach Blankaholm. — D Königsberg 27. 7. Holte,
pass, nach Königsberg. — D Ludwig 27. f
Königsberg. — D Memel 27. 7. von -Königsb,
nach Hamburg. — D Piteälf 27. 7. in Gextenbur« I
D Tatti 27. 7. in Gdingen.

Deutsche Levante-Linies
D Akka heimk. 27. 7 von Ceuta nach A

werpen. — D Andros ausgeh. 27 7. von Oran n a
Patras. — D Aquila heimk. 27. 7. von Izmir n;
Ostgriechenland. — D Atto ausgeh. 27. 7. in Pirä
D Derindje ausgeh. 27. 7. in Beirut. — D Ma
donia ausgeh. 27. 7 von Oran nach Marita. -
Niederwald heimk. 27. 7. in Rotterdam. — f) S
heimk. 27. 7. in Fiume. — D Tinos heimk. 27.7.
Limassol.

Hanseatische Reederei Aktlenge seil,,
D Dilmar Koel 27. 7. an Wiborg. — D Karpf,

ger 25. 7. an Neuorleans. — D Kersten Müles IS
ab Galveston. — D Simon v. Utrecht 22. 7). ab Ho

Hamburger, Bremer und Cuxhavener Verkehr

Hamburg
Angekommene Seeschi.se am 27. Juli
Schiff von

Mt.-Sgl. Annemarie Stettin
D. Heimia London
D. Hamburg Neuyork
D. Bernhard Stettin

Makler Liegeplatz
Goltermann Altona
Russ 14
II.-A. L. 77
Mathies & Co. Rheinschupp.

28. Juli
MSch. Braunfels Calcutta Hansa-Linie 80
D. Lotte der Txne Reinecke & Br. Vorhafen

Travchafen
Hansahafen

Jonas
Reiherstieg
Moldauhafen

ö0

Abgegangene Seeschiffe am 27. Juli
Schiff Kapitän nach

D. Amisia Polzin London
D. Gudrun Birch Dublin
D. Cid Iones Spanien
Mt.-Sgl. Hans Hinrich Steffens See
Mt.-Sgl. Irma Rolf Rolf See
D. August Blume Blume See
D. Courland Denneth Leith
D. Elbing IV Schmeer Elbing
Mt.-Sgl. Elisabeth Kirchmann See
D. Dunstanburgh Gale Newcastle
D. Thor Albers Emden
D. Blyth Laverack Goole
D. Tankfahrt Tomczyk Kolding

Makler
Sloman jr.
Seetrans
Suhr & CI.
Renck <S H.
Ionas
Mont. -Trsp.-G.
Hugo <S v. E.
Johannes Ick
Heinecke
Kirsten
Frachtkt.-Ges.
Witt L Co.
Breyer & Co.

Makler
Sees ernte
Russ

Speaker
Behrams 4$

Midge rd
Midgard
Olsen & Dr.
Hauschild
Goltwmun
Waried T.-R
G. SUN. Co.

Bremen
Angekommene Seeschiffe am 28., Juli

Abgegangene Seeschiffe am 27. «l ull
Schiff

D. Rhön
D. Irene
D. Bojahn
D. Wachtel
D. Gannet
D. Helmond
D. Iserlohn

Kapitän
Wilts
Wolpert
Erikson
Bönninger
Watson
Dickson

nach Mäkler
Leningrad Rabiem <i St
Westnorwegen Daieiste,-j
Frederikshaven Jolin Bode

Newcastle Böning 4 Co
Lon den G.-SL-N-C»
Leith Carl Scholle
Hamburg Klingenberg

Cuxhaven, einkommend
Uhr Schiff von

27. Jul
16,40 BD. Delphin
17,35 BD. Jan Molsen
20,35 0. Lotte
21,00 D. Braunfels

Cuxhaven
Cuxhaven
England
Ostindien

22,25 Mt.-Sch. John Olbers Cuxhaven
28. Juli

0,40 D. Monte Olivia —
4,00 D. Robert L. Holt Westafrika
4,55 D. Iserlohn Brasilien
6,40 D. Meise London
9,30 0. Lahneck Spanien

Eingekommen. Am 27. luli, 16,00Uhr
UZ 32, 17,40 Uhr FD. Max Kochen, .8,05
Uhr FD. Cuxhaven.

Wind; WSW, 5. Bewölkung: stark
bewölkt. Sichtweite: 10 Seemeilen.

Cuxhaven«Nordostseekanal

1,15 D. Dunstanburgh Newcastle

Uhr Schiff nach
3,20 D. City of Antwerp England
6,<15 TD. Oiltrader
6,10 D. Ze Manel Portugal

Holtenau
in den Kanal eingelaufim

Uhr Schiff Kapitän, voi
27. Juli

15,47 d. Sgl.-I. Condor Kröge« lat»
17,15 D. Adriana Freese Stufzsundl
17,17 d. Mt.-Sgl. Käte Hamm

Hamm der Ostsee
19,00 D. Hvitskjael Larsen Airmda
20,25 D. Stubbenhuk Raupert Abo

28. Juli
5,55 0. Käte Straatmann KJel
5,57 0. Hüxter Dröge Kolla

Regelmäßige Dampferlinie nach:

THE LEITH HULL&HHMBURG

STEHN PACKET & GO.

D. Gothland* 31. Juli
D. Courland * 3. Aug.
D. Gothland * 7. Aug.
* Gelegenheit für Passagiere.

Nach Dundee:
D. Courland 4. Aug.

UNION CASTLE LINE

Regelmäßiger wöchentlicher
Verkehr

von HAMBURG nach

South-

ampton
D. Hansa ............ 8. Aug.
D Elder 10. Aug.
D. Hansa 17. Aug.
Güterannahme: Schuppen 50
Durchraten nach Süd-England

Hugo&vanEmmerik

Koninklijke Nederlandsche Stoomboot-Maahchapeii 11
Westindien- und Pacifie-Dtenst

Süd-Pacific-Lilnle
von HAMBURG nach

Buenaventura, Manta, Guayal'
Paita, Pimente!, Salaverr?;, Call:
Molleudo, Arica, Antofag ista, C
quimbo, Valparaiso, San Anton
Talcahuano, Corral und allem and«
peruanischen und chilenischen Hall

evtl, mit Umladung
P.-D. „Bodegraven“

8. August ab Hamburg
11. August ab Antwerpen
14. August ab Amsterdam

P.-D. „Bennekom“
29. August ab Hamburg

1. September ab AnlwetpB
4. September ab Anasterm

P.-D. „Barneveld“
19. September ab Hamburg
22. September ab Amtwerr
25. September ab Amirierd.

Colon -Linie
vlerzehnt änlich
von HAMBURG nach

Barbados,Trinidad (Ciudad Bolivar),
La Guaira, Puerto Cabello, Curacao,
Maracaibo,, (Puri de Paix, Gonaives,
St. Marc, Petit Goäve, Jacmel, Mira-
goäne, Aux Cayes. J6rdmie) Sta. Marta,
Pto. Colombia (Barranquilla), Carta-
gena,Cristobal/Colon(Panania)Limon
und in Durchfracht nach allen Häfen
der Westküste Zentral-Amerikas
P.-D. „Venezuela“

4. August ab Hamburg
P.-D. „Costa Rica**

18. August ab Hamburg
P.-D. „Simon Bolivar**

1. September ab Hamburg
P.-D. „Crynssen“

15. September ab Hamburg
Suriname-Linie

Dreiwöchentlich nach Madeira,
Paramaribo, Demerara, Campana,
Pampatar, Puerto Sucre, Guanta
P.-D. „Oranje Nassau“

21. August ab Amsterdam
Ladeschluß in Hamburg 14. August

Madeira hin und zurück elnschl. voller Verpflegung I. Kl. M. 3150.
Sämtliche Dampfer bieten zu mäßigen Preisen vorzügliche Pa«;sae
gelegenheit nach den angelaufenen Häfen sowie zu hfl. 20^ di

hfl. 15.- Hamburg—Amsterdam elnschl. Beköstigung.
Vertreter in Bremen: Gebrüder Specht

Ununterbrochene lagergeldfreie Güterannahme für alle Linien Sdiuppen 43, O’Swaldkai und V«
teilungsachuppen, Afrikakai. — Nähere Auskunft über Fracht und Passage erteilen die Vertrete

Axel Dahlström 6 Co., ÄtSVÄ
WWWWWWDWWIWWWWWWMWWWUW Aenderungen vorbehalten. DWZLW

r™ HORN-LINIE

Regelmäßiger Passagier-, Post- u. Frachtdienst von Hamburg u.Antwerpen nach

WEST-INDIEN
Nächste Abfahrten:

Trinidad, Venezuela, Curacao und Columbien
M.-S. Ingrid Horn ausg. 11. August
M.-S. Heinz Horn ausg. 25. August
M S. Presidente Gomez ausg. 8. Septbr.

Porto Rico, Domingo, Jamaica, Haiti
M.-S. Claus Horn ausg. 31. Juli
M.-S. Waldtraut Horn ausg. 28. August
Lagergeldfreie Güterannahm. Sdiuppen 35 und am Auifuhnchuppen
(hier nur für Anlieferung per Fuhre). Verteilungochuppen Kamerun-
kai (für Sammelladungen). Ladeidiluß > 1 Tag vor Abgang der Schiffe.

KNÖHR & BURCHARD NFL.
NEPTUNHAUS - FERNSPRECHER SAMMELNUMMER 36 1004
nHHDHBHH Aenderungen vorbehalten WMVVWWWWWWWl


